
Russland: Klimakiller Nr. 2

Treibhausgas-Ausstoß: 2.127 Mio t Treibhausgase
1.559 Mio t Kohlendioxid

Damit rangiert Russland hinter den USA innerhalb der G-8 Staaten auf Platz 2. 

Mittlerer Pro-Kopf Ausstoß: ca. 11 t CO2 je Einwohner

Selbst nach dem Zusammenbruch des sowjetischen Wirtschaftssystems liegt Russland 
bei den personenbezogenen Emissionen immer noch weltweit im oberen Mittelfeld.

Tendenz: Zur Zeit in die falsche Richtung

Offiziell hat Russland seinen Treibhausgasausstoß von 1990 bis 2005 um 29,8 Prozent 
gesenkt, der Kohlendioxidausstoß (CO2) ist um 22,9 Prozent gesunken. Leider ist ein 
Rückgang der Treibhausgase nur bis zum Zeitraum 2000 / 2002 zu verzeichnen und 
größtenteils  auf  den  Zusammenbruch  großer  Teile  der  russischen  Wirtschaft 
zurückzuführen. Seit 2002 steigt der Treibhausgasausstoß wieder an. 

Außerdem ist die Effizienz verheerend. Der aktuelle Ausstoß an Treibhausgasen liegt 
bezogen  auf  die  Wirtschaftskraft  in  Russland  mit  8,4  Tonnen  je  1000  $  des 
Bruttonationaleinkommens  11 mal höher als in den USA, 15-20 mal höher als in den 
EU-Staaten und fast 28 mal höher als in Japan. 

Politischer Wille: Putin gibt sich offen

2004  ratifizierte  Präsident  Wladimir  Putin das  Kyoto-Protokoll, und  zwar  gegen  die 
Empfehlung der Russischen Akademie der Wissenschaft, seinem Energieminister und 
seinem Wirtschaftsberater Andrey Illarionov. Als Gegenleistung setzte sich die EU für 
die Aufnahme Russlands in die WTO ein. Eventuell spielte auch die Überlegung eine 
Rolle,  Russland  könnte  von  Joint-Implementation-Projekten  und  vom  Verkauf  von 
Emissionszertifikaten an Drittländer profitieren.

Nach dem diesjährigen warmen Winter, der vor allem in Russland nicht die gewohnte 
Kälte und den Schnee brachte, glauben nach einer aktuellen Umfrage zwei Drittel der 
Russen an den vom Menschen verursachten Klimawandel.  

V.i.S.d.P.: Jörg Feddern, Greenpeace e.V., Große Elbstr. 39, 22767 Hamburg 05/2007



Quelle: Ziesing, Hans-Joachim: Trotz Klimaschutzabkommen: Weltweit steigende CO2-Emissionen, DIW 
Berlin Wochenbericht 35/2006. 

Quellen: eigene Berechnungen, aus Ziesing, Hans-Joachim: Trotz Klimaschutzabkommen: Weltweit steigende 
CO2-Emissionen, DIW Berlin Wochenbericht 35/2006 und World Development Report 2006, Weltbank
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